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InfoMobil der Metall- und Elektroindustrie  

macht drei Tage in Görlitz Station 
 

- Schüler von Görlitzer Mittelschulen erkunden Berufe - 
 
Das InfoMobil der Metall- und Elektroindustrie ist vom 12. bis 14. Juli in  
Görlitz und informiert Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 9 über die 
Berufe der Metall- und Elektroindustrie und deren Zukunftschancen.  
 
Am 12. Juli steht es den Schülern der Klassen 7 und 8 der Melanchthonschule 
(3. Mittelschule) zur Verfügung. Am 13. Juli informieren sich die 9. Klassen der 
Scultetus-Mittelschule und am 14. Juli öffnet der Infobus auf dem Postplatz für 
die Schüler der 8. und 9. Klassen der Mittelschule Innenstadt. 
 
Das M+E-InfoMobil, ein 17 Meter langer Bus, bietet den Schülerinnen und 
Schülern umfassende Informationen zu Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten 
in der Metall- und Elektroindustrie. Multimediaterminals informieren über die 
M+E-Arbeitswelt, außerdem gibt es Bewerbungstipps und Ausbildungsadressen 
von M+E-Unternehmen. An computergesteuerten Werkzeugmaschinen,  
CAD-/CAM-Systemen oder einem Modell einer Fertigungsstrecke können sich 
die Jugendlichen direkt ausprobieren und einen ersten Praxiseindruck gewinnen.  
 
Mit dem InfoMobil sollen dem Nachwuchs die vielfältigen Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten in der Metall- und Elektroindustrie näher gebracht 
werden. Die verschiedenen Ausbildungsberufe in einer der wichtigsten und 
wachstumsstärksten sächsischen Branchen bieten hervorragende Zukunfts-
perspektiven. 
 
Im Jahr 2005 stieg die Zahl der Ausbildungsplätze in der sächsischen Metall- 
und Elektroindustrie um acht Prozent auf 4.400. Auch 2006 ist bereits wieder ein 
Plus von 4,4 Prozent erreicht (Stand 31.05.06). Besonders gefragt sind die  
Metallberufe wie Zerspanungsmechaniker oder Industriemechaniker. 


